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RUNDBRIEF 
Hinweis: Bitte informieren Sie sich direkt bei den Veranstaltern über ggf. 

Terminänderungen und ob die Veranstaltungen stattfinden! 
 

Januar 2025 

 

Evangelische Akademie zu Berlin, Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 

(EKBO) 

 

 

Liebe Mitglieder, liebe Interessierte, 

 

wir wünschen Ihnen ein glückliches, vor allem gesundes Neues Jahr 2025! 

Möge es angesichts der vielfältigen Herausforderungen weltweit und auch für unsere unverzichtbare Dialogarbeit in Berlin ein 

von Zuversicht und Freude sowie gegenseitigem Respekt geprägtes Jahr sein. 

 

Stichwort Freude: Ihre Teilnahme und Ihr Feedback zu unseren Veranstaltungen ist uns sehr wichtig, gerade auch in unserem 

Jubiläumsjahr. Erstmals werden wir aus diesem Anlass zu einem Sommerfest einladen. Bereits in diesem Monat freuen wir uns, 

Sie am 13. und/oder 14. Januar begrüßen zu dürfen. 

 

Mit einem herzlich SHALOM grüßt Sie im Namen des Vorstandes 

Ihr 

 

 

 

Reinhard Naumann  

Evangelischer Vorsitzender 

 

SYSTEMERKRANKUNG. ARZT UND PATIENT IM 

NATIONALSOZIALISMUS. 

Wanderausstellung über Ärzte und Patienten im Dritten Reich 

Führung mit Dr. Ulrich Prehn, Zentrum für Antisemitismusforschung, 

Bearbeiter des Forschungsprojekts “Die Kassenärztliche Vereinigung 

im Nationalsozialismus” 

 

MITTWOCH, 15. JANUAR 2025, 19 UHR 

Französische Friedrichstadtkirche zu Berlin 

Gendarmenmarkt 5, 10117 Berlin 

Programm und Anmeldung: www.eaberlin.de 

 

MONTAG, 13. JANUAR 2025, 17.30-18.30 UHR 

Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV) 

Herbert-Lewin-Platz 2, 10623 Berlin Foyer im 

Gebäudeteil I 

Anmeldung unter gcjz.berlin.de, 821 6683 (begrenzte 

Teilnehmerzahl) 

 

GCJZ Berlin 

 

 

OTTO DIBELIUS - KIRCHENREFORMER, BISCHOF, 

NATIONALPROTESTANT 

(Buchvorstellung) Begrüßung: Bischof Christian Stäblein 

Impulse: Otto Dibelius als Mann der Kirche und der Politik - 

Podiumsgespräch: Eine protestantische Jahrhundertfigur mit vielen 

Schattierungen 

DIENSTAG, 21. JANUAR 2025, 18 UHR 

Baptistenkirche Wedding 

Müllerstraße 14a, 13353 Berlin 

 

Ökumenischer Rat Berlin-Brandenburg (ÖRBB) 

 

Stiftung Denkmal für die ermordeten Juden Europas, Stiftung Neue Synagoge – Centrum Judaicum 

 

 

DIENSTAG, 14. JANUAR 2025, 18 UHR 

Geschäftsstelle der GCJZ 

Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 

Über Ihre Anmeldung freuen wir uns: 

gcjz.berlin@t-online.de oder 821 6683 

 

 

GCJZ Berlin 

0 WARUM IST DER CHRISTLICH-JÜDISCHE DIALOG  

HEUTE SO WICHTIG? 

Dr. Katrin Großmann, Geschäftsführerin des jüdisch-christlichen und 

christlich-muslimischen Gesprächskreises des Zentralkomitees der 

deutschen Katholiken (ZDK) im Gespräch mit Bernd Streich, GCJZ 

Berlin, auf der Grundlage ihres Beitrages in der Festschrift 

„75 Jahre“ Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Berlin 

 

„MASSENMORD AM OSTSEESTRAND“ 

Katharina Schüttler liest aus dem Buch von Eva Nagler. 

Bitte anmelden bis 15. Januar 2025: 030-26 39 43-0 / 

veranstaltungen@stiftung-denkmal.de 

 

 

DONNERSTAG, 9. JANUAR 2025, 19 UHR 

Jüdische Gemeinde zu Berlin, Repräsentantensaal 

Oranienburger Straße 29, 10117 Berlin  

Eintritt: 12 €, ermäßigt 10 € 

 

"SHOT OF LOVE"  ALAN POSENER & "JUMPIN' PETE & BERLIN 

ALL STARS" 

Lesung mit Musik? Konzert und Lesung? Konzertante Lesung? Auf 

jeden Fall ein spaßiger Abend und ein neuer Blick auf das Werk 

Dylans. Das Buch kann erworben werden und wird gern signiert. 

  

 

Jüdische Volkshochschule der Jüdischen Gemeinde zu Berlin 

0 

DONNERSTAG 16. JANUAR 2025, 18 UHR 

Stiftung Neue Synagoge Berlin – Centrum 

Judaicum Repräsentantensaal, Eintritt frei! 
Oranienburger Straße 28–30, 10117 Berlin  

GOTTESDIENST IN DER GEBETSWOCHE FÜR DIE EINHEIT DER 

CHRISTEN!  Mit Verleihung des Ökumenepreises 2025 und 

Jahresempfang des ÖRBB  

 

http://www.eaberlin.de/
mailto:gcjz.berlin@t-online.de
https://www.stiftung-denkmal.de/aktuelles/massenmord-am-ostseestrand-von-eva-nagler-80-jahre-nach-palmnicken-lesung-mit-katharina-schuettler/veranstaltungen@stiftung-denkmal.de


 

GESELLSCHAFT FÜR CHRISTLICH-JÜDISCHE 
ZUSAMMENARBEIT IN BERLIN e.V. 
 

Gegründet am 24. November 1949 
 

Geschäftsstelle: Karen Arndt 
Laubenheimer Str. 19, 14197 Berlin 
 

Tel.: 030-8216683 
Fax: 030-82701961 
E-Mail: gcjz.berlin@t-online.de 
www.gcjz-berlin.de 

 

+++   BITTE WEITERLEITEN   +++ 
Wir laden zu Vorträgen, Ausstellung, Stadtführungen und anderen kulturellen Veranstaltungen ein.  

Aktuelle Informationen über: www.gcjz-berlin.de 
Wir bitten Sie, für unsere Arbeit zu werben und diesen Rundbrief an Ihre Freunde und Bekannten weiterzuleiten. 

Wir laden Sie ein: WERDEN SIE MITGLIED und unterstützen damit unsere Arbeit. 
Spendenzahlungen und Mitgliedsbeiträge:  PAX-Bank - IBAN: DE78 3706 0193 6010 5360 12 - BIC: GENODED1PAX    

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.  

 

Reinhard Naumann Marion Gardei  

Evangelischer Vorsitzender Stellvertretende Evangelische Vorsitzende  
 

Bernd Streich  Michael Brinkhoff  
Katholischer Vorsitzender Stellvertretender Katholischer Vorsitzender 
 

Beatrice Loeb Dr. Jessica Schmidt-Weil 
Jüdische Vorsitzende Stellvertretende Jüdische Vorsitzende 
 

Norbert Kopp   
Schatzmeister  
 

Ehrenmitglied: Igor Levit 

 

www.gcjz-berlin.de  

 

gcjzbln  

 
 gcjz_berlin 

 
 

DIE VERSCHEUCHTE. 

ZUM 80. TODESTAG VON ELSE LASKER-SCHÜLER 

Ihre Texte erzählen von Liebe, Einsamkeit und Exil. Die 1939 von den Nazis 

ins Ausland verscheuchte Dichterin, hatte zeitlebens eine 

leidenschaftliche Vision: Das Christen, Juden und Moslems friedlich 

zusammenleben, wie einst in Toledo…. 

MITTWOCH, 22. JANUAR 2025, 19 UHR 

Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 

Breitscheidplatz, 10789 Berlin, Eintritt frei 

Um Spenden wird gebeten. 

Lesung: Juliane Meyerhoff, Schauspielerin, 

Musik: David Yonan, Violine 

 

 

GCJZ Berlin, Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 

 

Montag, 27. Januar 2025 – Holocaust-Gedenktag 

Ausblick auf unsere GCJZ-Veranstaltungen im Februar 2025: 

Donnerstag, 6. Februar 2025, 18 Uhr – Buchvorstellung: „Was tue ich eigentlich in Meknes?“, Ort: Heinrich-Schulz-Bibliothek 

Dienstag, 25. Februar 2025, 19 Uhr – “Zur aktuellen politischen Lage in Berlin“, im Gespräch mit Ahmad Mansour, Ort: Jüdisches 

Gemeindehaus Fasanenstraße 

 

 

DONNERSTAG, 23. JANUAR 2025, 19 UHR 

Eberhard-Ossig-Stiftung 

Markgrafenstraße 88, 10969 Berlin 
 
 

Anmeldung :info@eberhard-ossig-stiftung.de 

 

 
7. OKTOBER – STIMMEN AUS ISRAEL (GISELA DACHS, HG.)  

Lesung mit Angelika Obert 

Das schiere Ausmaß und die ungeheuerliche Brutalität der Angriffe der 

Hamas, die Geiselnahmen und ein Krieg, so lange wie noch keiner 

zuvor, haben die Nation traumatisiert. 

 

 

Eberhard-Ossig-Stiftung, Institut Kirche und Judentum 

 

SONNTAG, 26. JANUAR 2025, 17 UHR 

Rathaus Schöneberg 

John-F.-Kennedy-Platz, 10825 Berlin  

Ausstellungshalle von WIR WAREN NACHBARN 

AUF DER FLUCHT GEFASST 

Zum Holocaust-Gedenktag 2025 

Informationen unter: www.wirwarennachbarn.de 

Wir waren Nachbarn 

 

SONNTAG, 26. JANUAR 2025, 18 UHR 

Gedenkgottesdienst: Berliner Dom 

Am Lustgarten, 10178 Berlin, ohne Anmeldung 

Konzert: Collegium Hungaricum Berlin 

Dorotheenstraße 12, 10117 Berlin -> 

 

Evangelische Akademie, Berliner Dom, Landesrat-, Zentralrat- und Netzwerk deutscher Sinti und Roma Berlin-Brandenburg, Collegium Hungaricum Berlin 

 GEDENKEN AN ERMORDETE SINTI* UND ROMA* 

ZUM 80. JAHRESTAG DER BEFREIUNG VON AUSCHWITZ 

Gedenkgottesdienst und Konzert: Im Anschluss gibt es ein Konzert im 

Collegium Hungaricum Berlin (5 min. Fußweg vom Dom) zum Holocaust-

Gedenken! Verbindliche Anmeldung unter: www.eaberlin.de 

000 

MONTAG, 27. JANUAR 2025 19 UHR  

Kleisthaus, Mauerstraße 53 in 10117 Berlin 
 

MITTWOCH, 29. JANUAR 2025, 10:30 UHR 

Tiergartenstraße 4, 10785 Berlin 

 

LESUNG MIT MUSIK UND TALKRUNDE  

Anschluss Get-together bei Snacks und Getränken  
 

KRANZNIEDERLEGUNG MIT KÜNSTLERISCHER BEGLEITUNG 

(Gedicht und Musik)  

Am Gedenk- und Informationsort für die Opfer der 

nationalsozialistischen „Euthanasie“-Morde  

 

Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderungen  
 

 

 

MONTAG, 27. JANUAR 2025 18 UHR  

Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche  

Breitscheidplatz, 10789 Berlin 

 

 

"LEGT DIE LÜGEN AB UND REDET DIE WAHRHEIT" 

Gottesdienst zum Holocaust-Gedenktag mit  

Bischof Dr. Christian Stäblein 

 

Evangelische Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz, Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche 
 

 

SONNTAG, 26. JANUAR 2025, 11 Uhr 

Evangelische Gedenkkirche Plötzensee 

Heckerdamm 226, 13627 Berlin  
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

________________________________________________________ 
 

 
„WIE KANN DIE SCHOAH NOCH ERZÄHLT WERDEN, WENN DIE 

ZEITZEUGEN SCHWINDEN?“ 

Keine Anmeldung erforderlich. 

 

Museums Portal 
 

 

Termine von Andachten und Aktionen zum Holocaust-Gedenktag finden Sie auch unter: www.berlin-evangelisch.de/b/holocaustgedenktag 

MONTAG, 27. JANUAR 2025 18 UHR  

Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche  

Breitscheidplatz, 10789 Berlin 

 

 

 GOTTESDIENST ZUM SHOAH-GEDENKEN  

Weitere Termine unter: www.gedenkzentrum.de 

Evangelische Gedenkkirche Plötzensee 

 

 

 

http://www.gcjz-berlin.de/
http://www.gcjz-berlin.de/
http://www.gcjz-berlin.de/
mailto:info@eberhard-ossig-stiftung.de
http://www.wirwarennachbarn.de/
http://www.eaberlin.de/

